
Swiss SafeLab SMS Providing  
 

Registrierung 

Dieser Vertrag wird abgeschlossen zwischen: Swiss SafeLab GmbH, nachfolgend Anbieter 

genannt und dem Kunden: 

 
(Pflichtangaben sind mit * gekennzeichnet. Bei einem Preisplanwechsel müssen Sie lediglich Ihre Account-ID 

angeben) 

Gewünschter Benutzername*  
Account-ID (falls 

vorhanden) 
 

Vorname*  Postfach 
 

Name*  PLZ* 
 

Firma*  Ort* 
 

Strasse*  Telefon* 
 

E-Mail Adresse* (für Wartungsmeldungen):  

Email-Adresse für PDF-Rechnungen (leerlassen 

um Rechnungen per Post zu erhalten). 
 

Mobiltelefonnummer (für Wartungsmeldungen):  

Preisplan* (gewünschte Variante bitte ankreuzen, für Demo-Account „Preisplan“ leerlassen): 

 

 Preisplan 1 
7.95 EUR / Monat - 0.07 EUR / SMS Credit, Faktor variabel 

 

 Preisplan 2 
7.95 EUR / Monat - 0.11 EUR / SMS 

 

 Preisplan 3 
7.95 EUR / Monat - 0.07 EUR / SMS Credit innerhalb Schweiz 

 

 Preisplan 4 
7.95 EUR / Monat - 0.065 EUR / SMS innerhalb Schweiz, 0.115 EUR / SMS international 

 

 Preisplan 5 
7.95 EUR / Monat - 0.07 EUR / SMS innerhalb Schweiz, 0.11 EUR / SMS international 

Nur für Unternehmen im Gesundheitswesen. 

Für alle Preisvarianten gelten die „AGB für Swiss SafeLab SMS Providing (01.01.2013)“. 

Die Mindestlaufzeit beträgt 3 Monate. 

Bitte gewünschte Optionen ankreuzen: 
 

 Option “Outlook Mobile Service” 
4.10 EUR / Monat 

 

 Option “Connection Observer Standard” 
3.15 EUR / Monat 

 

Datum: …………………………………. 

 

Unterschrift: ……………………………. Firmenstempel: …………………………………….. 

Mit der Registrierung erklärt der Kunde die „AGB für Swiss SafeLab SMS Providing (01.01.2013)“ gelesen und akzeptiert 

zu haben. Diese wird mit einem Kurzeichen (Signum) auf jeder Seite der AGB’s bestätigt. Diese Registrierung gilt als 

Auftragserteilung. 
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AGB für Swiss SafeLab SMS Providing (01.01.2013) 

I. Parteien und Abschluss des Vertrages 

1. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen sind für alle mündlich wie schriftlich 

vereinbarten Geschäfte zwischen dem Kunden und dem Anbieter verbindlich.  

2. Der Vertrag kommt zustande, indem der Kunde die unterschriebene Registrierung 

einreicht und damit die „AGB für Swiss SafeLab SMS Providing (01.01.2013)“ 

anerkennt. 

3. Die Annullierung von fest erteilten Aufträgen muss schriftlich erfolgen. Bis zum  

Annullierungsdatum angefallene Kosten werden verrechnet. 

4. Mit der Registrierung anerkennt der Kunde die entsprechende Preisvariante und 

die vorliegenden Geschäftsbedingungen. 

5. Wünscht der Kunde eine Änderung des Vertrages muss diese schriftlich zwischen 

ihm und dem Anbieter vereinbart werden.  

6. Der Anbieter ist berechtigt, sämtliche Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag auf 

einen Dritten zu übertragen. 

II. Gebühren und Zahlungsmodus 

1. Die Kosten der Dienstleistung richten sich nach der jeweils aktuellen Preisliste des 

Anbieters. Die von den Kunden zu bezahlenden Preise schliessen die 

Mehrwertsteuer ein, wenn nichts anderes vereinbart wird. 

 

2. Alle Zahlungen sind gebührenfrei zu entrichten - anfallende Gebühren und Spesen 

gehen somit zu Lasten des Kunden. 

3. Der Anbieter behält sich vor, die Preise jederzeit zu ändern. Allfällige 

Preiserhöhungen hat der Anbieter rechtzeitig bekannt zu geben, so dass der Kunde 

den Vertrag innerhalb der Kündigungsfrist auflösen kann. Ohne schriftliche 

Kündigung innerhalb dieser Frist gelten die Änderungen als vom Kunden 

genehmigt. 

3. Der Anbieter oder ein von ihm beauftragter Dritter erstellt die Rechnung aufgrund 

technischer Aufzeichnungen.  

4. Die Rechnung ist bis zu der auf dem Rechnungsformular angegebenen 

Zahlungsfrist zu bezahlen. Ist nichts anderes angegeben, wird eine Zahlungsfrist von 

30 Tagen eingeräumt. 

5. Der Kunde muss dem Anbieter sofort mitteilen, wenn er Einwände erheben will. 

Ergeben die technischen Abklärungen keine Anhaltspunkte für Fehler, gilt die 

Rechnung als korrekt und muss bezahlt werden.  

6. Die Gebühren werden der registrierten Firma / dem registrierten Kunden in 

Rechnung gestellt. Diese/r ist für die Bezahlung gemäss vorliegenden 

Bestimmungen verantwortlich.  

8. Die Zahlungspflicht beginnt mit Vertragsabschluss und dauert bis zum Ende der 

Vertragsdauer.  
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III. Massnahmen gegen Zahlungsverzug 

1. Bei Zahlungsverzug kann der Anbieter den Zugang sperren oder sonstige 

geeignete Massnahmen zur Verhinderung von Schaden treffen. Bezahlt der Kunde 

die Rechnung dann nicht innerhalb von 30 Tagen oder der ihm in der Mahnung 

gesetzten Frist, so kann der Anbieter den Vertrag frist- und entschädigungslos 

auflösen. Der Kunde trägt die Folgekosten des Zahlungsverzugs.  

2. Der Anbieter kann Vorauszahlung oder eine Sicherheit verlangen, wenn er 

begründete Zweifel hat, dass der Kunde die Zahlungsbedingungen einhalten wird. 

Leistet der Kunde die Vorauszahlung oder Sicherheit nicht, kann der Anbieter 

geeignete Massnahmen treffen oder den Vertrag frist- und entschädigungslos 

auflösen. Diese Regelung gilt auch bei Nachlassstundung oder Konkurseröffnung, 

wenn der Kunde oder die Konkursverwaltung für die Bezahlung der künftigen 

Rechnungen keine Sicherheit leistet. 

IV. Gewährleistung 

1. Der Anbieter bemüht sich, die wirtschaftlich zumutbaren, technisch möglichen und 

verhältnismässigen Massnahmen zur Sicherung der Dienstleistung zu treffen. Der 

Anbieter übernimmt hingegen keine Gewährleistung für das störungsfreie Funktio-

nieren der Dienstleistung, insbesondere nicht für folgende Fälle: 

– Missbrauch und Schädigungen durch Dritte 

– Nichterreichbarkeit der Systeme bzw. lange Zugriffszeiten zu den 

Dienstleistungen Dritter 

– Datenverluste, Datenveränderungen, Verzögerungen 

– Sicherheitsmängel des Fernmeldenetzes und des Internets  

– Zugriff von Dritten auf unverschlüsselte Daten 

– Kosten von Reparatur- und Supportleistungen  

– Betriebsunterbrechungen, die der Störungsbehebung, der Wartung, der 

Einführung neuer Technologien oder ähnlichen Zwecken dienen 

– Nichteinhalten von Terminen infolge von höherer Gewalt 

2. Für die Beschaffung und Einrichtung sämtlicher Anschlüsse, Soft- und Hardware, 

Internetzugang etc. ist der Kunde verantwortlich. Benötigt der Kunde 

Informationen zur Schnittstelle des Swiss SafeLab SMS Providings um eigene 

individuelle Dienste anzubinden, können die benötigten 

Schnittstelleninformationen beim Anbieter angefordert werden. Der Anbieter 

übernimmt keine Garantie, dass die Nutzung der Dienstleistung mit allen 

Endgeräten und Einstellungen möglich ist. 

3. Der Anbieter haftet im Fall von Vertragsverletzungen für absichtlich oder 

grobfahrlässig verschuldete Schäden. Der Anbieter ist nicht haftbar für 

Personenschäden, Sachschäden oder Vermögensschäden. 

 

V. Pflichten des Kunden 

1. Bei Bestellung, Registrierung und bei weiteren Geschäftskontakten mit dem 

Anbieter ist der Kunde zu wahrheitsgetreuen Angaben verpflichtet. 
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2. Der Auftraggeber bestätigt mit der Auftragserteilung, dass die Ausführung der 

übertragenen Arbeiten weder mit gesetzlichen Vorschriften noch mit behördlichen 

Anordnungen im Widerspruch steht.  

3. Der Kunde ist für die Informationen verantwortlich, die er und die mit ihm kommu-

nizierenden Dritten mit seinem Einverständnis durch den Anbieter übermitteln, 

bearbeiten oder zum Abruf bereithalten lassen.  

4. Der Kunde verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zu befolgen, 

insbesondere keine rechtswidrige Informationen durch den Anbieter zu verbreiten, 

keine Urheber- und sonstigen Immaterialgüterrechte zu verletzen und die 

Netiquette zu befolgen.  

5. Der Kunde anerkennt die Verhaltensregeln, Leistungsbeschreibungen und 

Nutzungsbestimmungen, die ihm vom Anbieter mitgeteilt werden.  

6. Der Kunde schützt seine Anlagen, Geräte, Daten und Programme vor unbefugtem 

Zugriff und Manipulation durch Dritte. Er trifft Massnahmen gegen unerlaubte 

Eingriffe in fremde Systeme und gegen die Verbreitung von Viren. 

7. Der Anbieter kann zur Verhütung oder Behebung von Störungen Massnahmen 

ergreifen und den Kunden verpflichten, selber Massnahmen zu treffen.  

VI. Datensicherheit und Datenschutz  

1. Der Anbieter verpflichtet sich, bei der Bearbeitung von persönlichen Daten  

das schweizerische Datenschutz-, Datensicherungs- und Fernmelderecht zu 

berücksichtigen.  

2. Der Anbieter kann für Rechnungstellung, Inkasso und zum Erbringen der vertrag-

lichen Leistungen Kundendaten an ausgewählte Dritte weitergeben. Der Anbieter 

sorgt dafür, dass diese ebenfalls die gesetzlichen Vorschriften betreffend Daten 

befolgen.  

3. Der Anbieter darf die persönlichen Angaben des Kunden für sein eigenes 

Marketing nutzen. Der Anbieter versichert, die persönlichen Angaben vertraulich 

behandeln. 

VII. Vertragsdauer und Kündigung 

1. Die Mindestvertragsdauer richtet sich nach der Beschreibung der Dienstleistung. 

2. Die Parteien können den Vertrag mit einer Frist von 3 Monaten schriftlich kündigen, 

frühestens auf Ende der Mindestvertragsdauer, später auf Ende jedes Monats. 

Bereits bezahlte Gebühren werden nicht zurückerstattet.  

3. Löst der Anbieter den Vertrag fristlos auf, weil der Kunde gegen vertragliche 

Bestimmungen verstösst oder die Dienstleistungen zu rechtswidrigen Zwecken 

missbraucht, schuldet der Kunde dem Anbieter noch ausstehende Gebühren und 

sämtliche zusätzlichen Kosten. Rückerstattung von Gebühren gibt es auch in 

solchen Fällen nicht.  

VIII. Schlussbestimmungen 

1. Alle Vertragsverhältnisse unterstehen dem schweizerischen Recht. 

2. Gerichtsstand ist in jedem Fall Bern. 


